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GroDerzoqliches Hostheater zu Karlsruhe
- — —

Sonntag ben 15. Dezember 1878.

Neunzehnte Vorstellung außer Ätionnement.

W

Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind Musik von Karl Maria
von Webe v.

P e v f o i! c u:
Wrst Ottokar Herr Harlacher.
Kuno , Erbförster Herr Ludwig
Agathe , seine Tochter Fräulein  aBill.
Annchen, deren Verwandte Fräulein Bürger.
Kaspar , j l Herr Speigier.
Mar , j ^ ^ | Herr Stritt.
Samiel , der schwarze Jäger Herr Klnin^
Kilian , ein reicher Bauer Herr
Cin Eremit Herr Standigl . *

N>'.»,tj„»gfc» , j Z" "lrin SxbVoifl.
' " | Fran ?iast.

Gefolge des Fürsten . Musikanten .' Landlente. Geister.

Zeit : Kurz  n .ich  Beendigung des dreißigjährigen Krieges.

Die ueueu Decoratioueu und Maschinerien sind von Herrn Hoftheoterincilcr Dittweiler.

Textbücher sind in der  Macklot' scheu Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr . Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffun » ^ : httlb 6 Uhr

Kont raktlich  beurl aubt:  Fräuleiu Biauchi , Herr vou Horar

^vc \ ^ c Wv
Balkon-Fremdenloge . . 3 M . 50 Pf.
Fremdenloge II . RaiigS 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Logen 1. RangJ . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

. 1 M . 80 Pf . I Loge» III Rang
2 10 III . Rang . Si ^platze

Di. 40 Pf.
„ 90
>/ 70 „
„ CO  ii
,i 40 „

Balkon-Stehplatz
Parterre -Logen .
Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „ j  III Rang . Stehplätze
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „ | IV . Rang . Mitte .
Parterre I „ 40 „ IV . Niang. Seite .

" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Samstag den 14 . Dezember  von  1 i bis
12  Uhr für die  ungerade,  von  12  bis I Uhr für die  gerade Tour  zum Kaffenpreis im
Billetbnrean in Empfang nehmen.

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11— 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Villete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billele zur Abendkasse
und zwar längstens bis J/* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uummerirte oder Logenplätze  wollen gesl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Jahres -Abonnenten, welche für das Jahr 1879 ihre Plätze nicht behalten wollen, werden
ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 15,. Dezember d. I . bei Großherzoglicher Hof-
theater-Verwaltuug  fchriftlicii  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werde»
die Verträge für das Jahr 1879 ausgefertigt.

Anfragen um Platze ie. wollen an die Hoftheater-Venvaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem l . Januar 1879 ein neues Iahrcs -Abonuement

auf den Theaterzettel eröffnet wird , dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt uud auf welches die Zettelträger
zu Anfang des Jahres UnterzeichnnngSlisten vorlegen.

Karlsruhe , den 12. November 1878.
Gcncral -Dirc .' ilion dro Großh . Hosthcatcrs.

Dienstag , den 17. Dezember. Zwanzigste Vorstellung außer A b o u » c m e u t.

Faust . Tragödie in fünf Akten von G ö t h e.

Abgang der Eisenbahn -Züge nach Rastatt um 10 ' Ithr
und nach Pforzheim um 12 ' Uhr.

tcr (?h v. Fr . Müller ' fchen Hofbuchdruckerel.^
Nachdruck verböte ».

Ö -J ) .
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